
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Outlines

Band (Jahr): 7 (2011)

PDF erstellt am: 12.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Le marché de l'art en Suisse
Du XIXe siècle à nos jours En dépit de sa taille
modeste, la Suisse occupe une place majeure dans

le marché international de l'art et des biens culturels:

entre le troisième et le cinquième rang mondial.

C'est que le marché de l'art, au même titre

que la banque dont il partage la culture du secret,

est largement tributaire des conditions cadre

favorables - neutralité, stabilité, fiscalité - qui ont

permis à la Suisse de s'affirmer comme une importante

place financière. Son étude montre les liens

d'interdépendance étroits entre l'économique et

l'artistique, et fragilise l'idée de l'autonomie de

l'artiste, dont la production est encadrée par
l'amateur et le marchand.
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